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1,1-4 Einleitung: Wie nahe kommen wir an Jesus heran?

 
- „Wir kennen das Original.“ (1)
- „Wir geben es 1:1 an euch weiter.“ (2)
- „Wir laden euch in unsere Gemeinschaft ein.“ (3-4)

 
 
Johannes entwickelt drei Testverfahren, mit deren Hilfe sich die einzelnen Gemeindeglieder
überprüfen sollen:

A. Der Göttlichkeitstest  (John Stott: „doctrinal test“)

B. Der Gehorsamstest    („moral test“)

C. Der Gemeinschaftstest  („social test“)

 
 
 
1,5-10 Ehrlichkeit gefordert!  -  Gefährliche Parolen der Selbsttäuschung

 
- … sie leugnen die Relevanz der Sünde (5-7)

- …  leugnen die Radikalität der Sünde (8-9)

- …  leugnen die Realität der Sünde im eigenen Leben (10)

 
 
 
2,1-2 Wie können wir uns gegen die Sünde wehren?

 
- Der Kampf gegen die Sünde (1a)
- Das Geschenk der Vergebung (1b-2a)
- Der Garant der Vergebung (1b-2a)

 
àExkurs: Wie weit reicht Jesu Sühnopfer?  (2b)
                  -Zur Lehre des „limited atonement“

 
 
 
2,3-6 Der Glaube im GEHORSAMSTEST (B-1)

 
- Der positive Test (3 + 5-6)
- Der negative Test (4)

 



 
 
 
 
 
2,7-14 Die Bewährung des Gehorsams in der Bruderliebe –  
                       GEMEINSCHAFTSTEST (C-1)
 

- Die Gemeinschaft ist neu.  (7-8)
- Das Gebot ist neu. (8-10)
- Der Gegensatz ist neu. (10-11)

 
àExkurs:  Verschiedenheit und Reife in der Gemeinde (12-14)

 
 

2,15-17 Einschub: Das Verhältnis der Christen zur Welt

 
- Das Verhältnis zur Welt (15)
- Die Versuchung der Welt (16)
- Die Verzweiflung der Welt (17)

 
 
2,18-27 Bedrohung der Gemeinde durch Häresie –GÖTTLICHKEITSTEST (A-1)

 
- Die Scheidelinie der Häresie (18-21)
- Das Schibboleth der Häresie (22-23)

- Der Schutz vor Häresie (24-27)

 
 
2,28-3,10 Lebst Du in Hingabe an Christus?

– Ein vertiefter GEHORSAMSTEST (B-2)
 

- Blicke auf das, was ist!   (1-2a + 6 +9-10)
- Blicke auf das, was wird!  (2b-3)
- Blicke auf das, was war!  (5-6+8b)

 
 
3,11-18 Echte oder falsche Brüder?  

- Ein vertiefter GEMEINSCHAFTSTEST (C-2)
 

- Das Kennzeichen echter Bruderschaft (11)
- Der Kontrast zu falscher Bruderschaft (12-13+15+17)
- Die Konkretion echter Bruderschaft (14+16+18)

 
 
3,19-24 Das Gewissen – dein Freund und Helfer zur Selbstprüfung

 
- Das beunruhigte Gewissen (20a)
- Das befriedete Gewissen (19 + 20b)
- Das beschwingte Gewissen (21-24)

 
 



 
4,1-6 Geist gegen Geist! Wahrheit als Antithese

– Ein vertiefter GÖTTLICHKEITSTEST (A-2)
 

4,1-6 Geist gegen Geist! Wahrheit als Antithese
– Ein vertiefter GÖTTLICHKEITSTEST (A-2)
 
- Gegensatz der Geister (1-3)
- Gegensatz der Glaubensinhalte (2)   àwelche Botschaft haben sie?

- Gegensatz der Hörer! (4-6)       àwelche Hörer haben sie?

 
 
 
4,7-12 Die besondere Qualität göttlicher Liebe

- Fortsetzung des GEMEINSCHAFTSTESTS (C-3)
 

- …gegründet in Gottes Charakter (7-8)
- …uns zugeeignet im gesandten Jesus Christus (9-11)
- …sichtbar im Miteinander der Gemeinde (12)

 
 
4,13-21 Gottes Liebe macht sicher – zwei Pfeiler der Gewißheit

 
- Pfeiler I: „Gott in uns und wir in ihm“ (13-16)
- Pfeiler II: „Getrostheit im Gericht“ (17-19)
- Nochmal: Liebe zu Gott und zum Bruder gehören zusammen (20-21)

 
 
5,1-5 Eine letzte Testrunde – was unseren Glauben unbesiegbar macht

 
- Von Gott geboren… (4)
- …durch Glauben an den echten Jesus (1+5)  à Test A

- …zur Gemeinschaft der Heiligen (2) à Test C

- …zum frohen Gehorsam gegenüber Gottes Geboten (3)  à Test B

 
 
 
5,6-20 Fazit: Das unübertreffliche Vorrecht der Christen –

GEWISSHEIT durch göttliches Zeugnis

 
6-9 Wesen des Zeugnisses

Wasser - Gottes Zeugnis bei der Taufe seines Sohnes

Blut  - Gottes Zeugnis in Verbindung mit der Kreuzigung seines Sohnes

Heiliger Geist - Gottes Zeuge im Herzen seiner Kinder(1Joh 3,24; 4,13)

 
10-12 Auswirkungen des Zeugnisses

10: „der (Christ) hat das Zeugnis in sich“

11: dem „hat Gott das ewige Leben gegeben“



12: „der hat den Sohn“

 
 
 
 
 
 

13-20 Ziel des Zeugnisses: fünffache Gewissheit

13:  Gewissheit des ewigen Lebens

14-17: Gewissheit bzgl. Gebetserhörung  (‚die Leitung ist frei‘)

                                           Vgl. ein Sonderfall der Fürbitte                      
                                     

18: Gewissheit bzgl. Heiligung der Christen

19: Gewissheit bzgl. Gegensatz zwischen Christen und Welt

20: Gewissheit der Christuserkenntnis

 
 
1  Schlussermahnung
 
 
-----------------------------      ---------------------------      ------------------   -------------------
 
 
Bonus – Lied zum kommenden Sonntag: 2. Mose 15,22 – 16,12
             „In the wilderness“  
 
In den Wüstensand, in den heißen Wüstensand
ruft Gott selbst seine Kinder in ein neues Land.
Führt durch Schmerz und Nöte sie an seiner starken Hand,
sie finden sein Erbarmen, dort im Wüstensand.

 
1) In der Wüste quälen Fragen,

in der Wüste wird geweint
Zwischen Sehnsucht und Versagen,
wenn kein Hoffnungslicht mehr scheint

 
Wir suchen eine Antwort,
den Ausweg nach daheim –
und wir merken, die IHM folgen,
gehen oft den Weg allein

 
2) In der Wüste wuchern Zweifel,

weil wir Gott nicht mehr verstehn.
In der Wüste ist kein Weg mehr,
den wir stolz alleine gehn.

 
Doch im Ende liegt der Anfang,
wenn nur Gottes Weg noch bleibt
und Er in unserer Wüste
alle Sünde uns verzeiht

 
Bridge: Weinen und Wachen – inmitten harter Zeit,



 die Wüste weicht das Herz – macht uns für Gottes Ruf bereit…

Text und Melodie: Michael Card

                                               Übertragung ins Deutsche: WN


